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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V : TSV Rottendorf 1869 II 
Montag, 09.01.2023, 20:15 Uhr

Döpfner und Müller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Döpfner und Müller konnte der TSV Rottendorf 1869 II das
Auswärtsspiel bei der TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2
Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) mit 7:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt
in ihrem 9. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Rainer Müller den für die Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des
Tages vollendete.

Den Start machten die Doppel. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Döpfner / Müller konnten Wachter /
Alsheimer anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Pfarr / Rosel gelang es Geulich / Hauck zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael Wachter, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Rainer Müller verlor. Einen Zähler für die Gäste musste Hans
Pfarr bei der 1:3-Niederlage gegen Roland Döpfner hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurz später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Ralf Alsheimer war im Einzel gegen Fabian Hauck nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Andreas Rosel verlor dann sein Spiel gegen
Konrad Geulich unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Beim
Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler der TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V und des TSV
Rottendorf 1869 II in die Box. Keinen Punkt beisteuern konnte Michael Wachter im Match gegen
Roland Döpfner, das 0:3 verloren ging. Zwischenzeitlich konnte Hans Pfarr zwar einen Satz
gewinnen, verlor die Partie gegen Rainer Müller, in das er als Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem klar mit 1:3. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr
zu nehmen. Beim 11:9, 11:6, 11:0 gegen Konrad Geulich fand Ralf Alsheimer von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Hierbei überließ Alsheimer seinem Gegner im dritten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Nach
gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Andreas Rosel das Spiel gegen Fabian Hauck noch aus
der Hand und verlor mit 11:1, 8:11, 2:11, 4:11. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.01.2023 gegen
den SV Kürnach 1946 IV, während der TSV Rottendorf 1869 II am 20.01.2023 gegen den TSV 1877
e.V. Gerbrunn II antritt.

 Statistik:
 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V

Doppel: Wachter / Alsheimer 0:1, Pfarr / Rosel 1:0 
Einzel: M. Wachter 0:2, H. Pfarr 0:2, R. Alsheimer 2:0, A. Rosel 0:2 

 TSV Rottendorf 1869 II
Doppel: Döpfner / Müller 1:0, Geulich / Hauck 0:1 
Einzel: R. Döpfner 2:0, R. Müller 2:0, K. Geulich 1:1, F. Hauck 1:1


